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Kurz + Knapp
Müllabfuhr

Am Donnerstag, 5. Mai (Christi

Himmelfahrt), fällt die Restmüll-

abfuhr aus.

Sie wird wie folgt verlegt:

Mittwoch, 4. Mai:

Müllbezirke I und J

Freitag, 6. Mai:

Müllbezirk K

Die Abfuhr der Großraumbehälter

wird auf Freitag, 6. Mai, verlegt.

Hüttenwegsführung

Die nächste Führung über den

Neunkicher Hüttenweg findet am

Sonntag, 1. Mai, 15 Uhr, mit Marie-

Louise Augustin, statt. Treffpunkt

ist an der Stummschen Reithalle.

Eine Anmeldung ist nicht erforder-

lich. Infos unter (06821) 202-122.

In der Zeit vom 14. bis 20. April

wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

11.04.Kitai Magnus Roger

Ruffing, Wiebelskirchen; 14.04.

Chiara Jolie Neu, Neunkirchen;

15.04. Jonas Maximilian Kaub,

Neunkirchen

Sterbefälle

11.04. Gabriele Federkeil, geb.

Schley, Wiebelskirchen, 61 J;

13.04. Franz Albert Clemenz,

Neunkirchen, 60 J; 13.04.

Alfred Paul Blaß, Spiesen-

Elversberg, 89 J; 15.04.Christa

Maria Klosen geb. Schaus,

Neunkirchen, 73 J; 15.04. Wer-

ner Jakob Bouillon, Welles-

weiler, 77 J; 16.04. Hans-Gün-

ther Matheis, Neunkirchen, 59

J; 16.04. Alfons Lothar Eicher,

Spiesen-Elversberg, 78 J
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Herzlichen Glückwunsch

Ihren 95. Geburtstag feierte Eleonore Keller aus Neunkirchen am 21.

April im Kreis ihrer Familie und Freunde. Zum Festtag gratulierten ihr

auch Ortsvorsteher Volker Fröhlich und Bürgermeister Jörg Aumann,

die auch die Grüße von Rat und Verwaltung übermittelten.

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der zuständige Ortsvorsteher

gratulieren:

Frau Lilli Schmelzer

Hüttensiedlung 18,

66538 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 30. April

Eheleute

Heidrun und Gerhard Decker

Im Katzentümpel 1C,

66540 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 30. April

Frau Therese Bungert

Thomas-Mann-Straße 12,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 1. Mai

Frau Margarete Hertel

Brunnenstraße 49,

66538 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 3. Mai

Brezeln, Kinderstadtbücher und Zooflyer erhielten die Kids von OB Fried und seinem Team. Foto: Stadt Nk

Am 1. April diesen Jahres feier-

te die Kreisstadt Neunkirchen

den 94. Jahrestag der Verleih-

ung der Stadtrechte.

Im Rahmen des „Stadtgeburts-

tages” wurden kleine Geschenke

an alle Neunkircher Grundschüle-

rinnen und Grundschüler verteilt.

Die Verwaltungsspitze ließ es sich

nicht nehmen, Geschenke hierzu

an jeweils einer Schule nach den

Osterferien persönlich zu über-

reichen. In diesem Jahr waren

Oberbürgermeister Jürgen Fried

und sein Team an der Grund-

schule Steinwald  zu Gast. Neben

der mittlerweile obligatorischen

Brezel erhielten die rund 1.500

Grundschulkinder eine Broschüre,

in der Oberbürgermeister Jürgen

Fried den Schülerinnen und Schü-

lern die Neunkircher Geschichte

näher bringt. In dem aktuellen Fly-

er wird die Geschichte des Neun-

kircher Zoos erzählt, der in diesem

Jahr seinen 90. Geburtstag feiert.

Außerdem bekam jedes Kind eine

Freikarte für den Zoo, die es bis

zum Jahresende einlösen darf.

Auch das neue Kinderstadtbuch

wurde bei dieser Gelegenheit an

die Schüler verteilt, die es künftig

im Unterricht nutzen werden.

 Oberbürgermeister Jürgen Fried

schätzt den Stadtgeburtstag, denn

nur selten hat er Gelegenheit, mit

den Kindern, den späteren er-

wachsenen Neunkircher Bürgern,

so nah in Kontakt zu kommen. Au-

ßerdem bedankte er sich bei den

Schulleitungen und der Sparkasse

Neunkirchen, die den Stadtge-

burtstag tatkräftig unterstützen.

Mit der Aktion des Stadtmarketing

soll langfristig die Verbundenheit

der jungen Neunkircher zu ihrer

Stadt gestärkt werden.

Stadt wird 94 Jahre
Grundschüler erhalten Geschenke

Die zentrale Veranstaltung des

Saarlandes für den bundesweiten

„Tag der Städtebauförderung” findet

am Samstag, 21. Mai, in Neunkir-

chen statt.

Das kostenfreie Programm von

Stadt und Innenministerium startet

in der Neuen Gebläsehalle Neun-

kirchen ab 11 Uhr. Im Rahmen der

Aktionen wird Innenminister Klaus

Bouillon die Zuteilungsschreiben

zum Städtebauförderungspro-

gramm 2016 an die saarländi-

schen Kommunen überreichen.

Zentral ist eine Ausstellung meh-

rerer Städte und Gemeinden, die

beispielhafte Stadtentwicklungs-

projekte vorstellen; allen voran

Neunkirchen unter anderem mit

den Projekten Bliesterrassen, KULT.

Kulturzentrum Neunkirchen und

Neue Gebläsehalle.

Geplant ist auch ein spannender

Fachvortrag zum Thema „Kultur als

Motor der Stadtentwicklung”. Gast-

redner wird  Prof. Dr. jur. Oliver

Scheytt sein. Er gilt als Vordenker

der Kulturpolitik und des Kultur-

managements in Deutschland.

Mehr als 25 Jahre wirkte er in Füh-

rungspositionen der öffentlichen

Verwaltung sowie bei Großprojek-

ten der Stadt- und Regionalentwick-

lung, unter anderem als Geschäfts-

führer der RUHR.2010 GmbH.

Musikalisch wird es erste Lieder

aus „STUMM. Das Musical” vom

Musical Projekt Neunkirchen in

besonderer einmaliger Form geben.

Danach wird es zünftig. Klaus Bouil-

lon wird vor der Halle persönlich

schwenken und das Bläser-Quintett

des Polizeiorchesters wird auf-

spielen. Für Essen und Getränke

wird gesorgt sein.

Ab 14 Uhr können alle Interessier-

ten bei fachkundig geführten Rund-

gängen die Entwicklung Neun-

kirchens zu Fuß direkt erfahren und

erleben.

Städtebauförderung
bietet zahlreiche Aktionen

Gemeinsam mit der Kreisstadt

Neunkirchen, der Wirtschaftsför-

derungsgesellschaft im Landkreis

Neunkirchen mbH, der Wirt-

schaftsförderungsgesellschaft St.

Wendeler Land mbH, der Kultur-

gesellschaft Neunkirchen veran-

staltete das kreativzentrum.saar

den Abend „Match Point - Kreati-

ves Know-how für die Wirtschaft

in Neunkirchen und St. Wendel”.

Ziel war es, die regionale Kultur-

und Kreativwirtschaft sichtbar zu

machen und mit Vertretern der

traditionellen Wirtschaft zusam-

menzubringen.

Bei einer Gesprächsrunde mit

Oberbürgermeister Fried, Landrat

Sören Meng und Jürgen Lenhof

(Mittelstands- und Wirtschafts-

förderer beim Wirtschaftsminis-

terium), betonte Fried die Be-

deutsamkeit der Kultur- und Krea-

tivschaffenden. Kultur in Neunkir-

chen habe eine imagebildende

Funktion, was in Zeiten zuneh-

mender Konkurrenz zwischen

Kommunen immer wichtiger

werde. Damit zeichne sich eine

Situation ab, in der die Ressource

Kreativität eine wichtige Rolle für

die Entwicklungen neuer Lösung-

en einnehme. „Im Bereich der

Kultur besitzt Neunkirchen bereits

ein starkes Profil. In den vergang-

enen Monaten haben wir uns dem

Thema Kreativwirtschaft und die-

ser Zielgruppe besonders intensiv

gewidmet. Dabei war es wichtig

zu wissen, wer bereits alles am

Standort Neunkirchen wirkt, was

wir der Kreativ-Szene bereits heu-

te bieten bzw. in Zukunft bieten

wollen. Hier sind wir gerade dabei,

durch persönliche Gespräche,

aber auch durch einen entwickel-

ten Fragebogen mehr über die

Kreativschaffenden zu erfahren,"

so der OB.

Die Kreisstadt Neunkirchen wird

diesen Kommunikationsprozess

weiter fördern. Round Table Ge-

spräche oder der Aufbau eines

gemeinsamen Dienstleistungs-

Guide könnten sich zu erfolgrei-

chen Parametern der Kooperation

entwickeln.

Zwei Best-Practice-Beispiele

zeigten exemplarisch gelungene

Kooperationen zwischen der

Kultur- und Kreativwirtschaft sowie

der traditionellen Wirtschaft auf.

Teilnehmer erhielten außerdem

im Rahmen einer Kreativmesse

die Möglichkeit, ihre Produkte und

Dienstleistungen vorzustellen.

Standort Büchelpark

In Sachen Raum bzw. Räumlich-

keiten ist es der Kreisstadt Neun-

kirchen in den vergangenen Mo-

naten gelungen, eine traditions-

reiche und innovative Location für

die Kreativen zu finden. So sollen

am Büchelpark, dem ehemaligen

Schlossbräu-Gelände, das vor gut

drei Jahren vor der Investoren-

gruppe Q4-Invest übernommen

wurde, in einem noch leer ste-

henden Bereich, der zwischenzeit-

lich als Boxhalle des Boxers Dober-

stein gedient hat, die Kreativ-

Szene ihren Platz finden. Bereits

heute hat sich die Lokalität als

beliebtes Set für Foto-Shootings

durchgesetzt.

Geplant sind abgegrenzte Arbeits-

plätze, bei denen auf individuelle

Wünsche eingegangen werden

kann.

Um weitere Anreize zu bieten, und

Kreative zu unterstützen, können

zudem Zuschüsse aus dem Re-

vitalisierungsprogrammen in An-

spruch genommen werden.

Weitere Infos: http://www.neun-

kirchen.de/kreativ-wirtschaft.html

Profil statt Profit
Kreativwirtschaft am Standort Neunkirchen

Gefördert aus Städtebaumitteln: die Neue Gebläsehalle Foto: Stadt Nk

Christine Thull, Thomas Schmeer, Carsten Feil Foto: Stadt Nk

Neunkircher Hobbygärtnerinnen

und -gärtner dürfen sich über den

14. Gartenwettbewerb „Neunkir-

cher Wohlfühloasen” freuen.

Diese von Ehrenamtlern initiierte,

jährlich stattfindende Veranstal-

tung stellt den beständigsten,

wahrscheinlich auch größten Gar-

tenwettbewerb im südwestdeut-

schen Raum dar. Der Wettbewerb

soll nach 2016 nur noch alle zwei

Jahre stattfinden. Das Einzugs-

gebiet, das sich bislang nur auf den

Bereich der „Sozialen Stadt” bezog,

soll auf die gesamte Neunkircher

Innenstadt ausgedehnt werden. Die

Preisverleihung, am 6. Oktober, 18

Uhr, findet wie früher im KOMM-

zentrum statt. Die Fotoausstellung

verbleibt weiterhin im Rathaus und

kann dieses Jahr den gesamten

Oktober hindurch besucht werden.

Die Sparkasse Neunkirchen hat sich

freundlicherweise bereit erklärt,

auch in den Jahren, in denen kein

Wettbewerb stattfindet, die Preis-

geldsumme zur Verfügung zu

stellen. Das Geld soll dann für

kleinere Begrünungsmaßnahmen

im öffentlichen Raum eingesetzt

werden. Die Vorschläge dieser Be-

grünungsaktionen sollen aus der

Bürgerschaft kommen. Oberbür-

germeister Jürgen Fried ist mit

dieser Entwicklung zufrieden: „Ich

hoffe, dass durch die Erweiterung

des Gebietes neue Gartenfreunde

hinzukommen - aber auch, dass in

den wettbewerbsfreien Jahren da-

mit ein Beitrag zu mehr Bürgerbe-

teiligung geleistet wird.” 

Bei Interesse an der Teilnahme am

Wettbewerb: Stadtteilbüro Neun-

kirchen, Tel. (06821) 919232

Wohlfühloasen
Wettbewerb startet wieder
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Kreisstadt Neunkirchen

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt folgende Leistungen öffentlich aus:

Montage von LED-Straßenleuchten im Stadtgebiet

Stummsche Reithalle - Gebäudeautomation DIN 18 386

GS Furpach - Gebäudeautomation DIN 18 386

Private Sicherheitsdienstleistungen 2016

GGTS Am Stadtpark - Bodenbelagsarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html

Neunkirchen, 23.04.2016

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Unterstützt von Aktion Mensch

findet am Dienstag, 10. Mai, 10

bis 17 Uhr, auf dem Stummplatz

Neunkirchen anlässlich des Euro-

päischen Protesttages zur Gleich-

stellung von Menschen mit Be-

hinderungen ein Aktionstag mit

vielen Informationen statt. Ziel ist

es, auf die Situation von Men-

schen mit Behinderungen auf-

merksam zu machen und damit

alle Menschen gleichberechtigt

an der Gesellschaft teilhaben

können.

Dieses Jahr steht der Aktionstag

unter dem Motto: „Neunkirchen

für Alle – Gemeinsam für einen

barrierefreien Landkreis”.

Menschen ohne Handicap wissen

oft nicht, mit welchen Problemen

Menschen mit Behinderungen in

ihrem Leben zu kämpfen haben:

Hohe Bordsteine, schlechte Akus-

tik, nicht barrierefreie Wohnung-

en, das Fehlen von Behinderten-

toiletten und  Blindenampeln, und

vieles mehr erschweren ein inklu-

sives Leben.

Menschen mit Behinderung sind

hier die Experten. Es geht darum,

Barrieren zu erkennen, zu benen-

nen, gemeinsam Lösungen zu su-

chen und Barrieren nach und

nach abzubauen.

Wichtig ist den Teilnehmern auch

die gemeinsame Begegnung.

Menschen mit und ohne Handi-

cap sollen sich kennen lernen,

und miteinander statt übereinan-

der reden. So können Unsicher-

heiten im Umgang mit dem An-

deren und Barrieren in den Köp-

fen überwunden werden.

Anlässlich des Protesttages sind

viele Akteure mit Mitmach- und

Infoständen auf dem Stummplatz.

So ist auch das Hörmobil des

Deutschen Schwerhörigenbun-

des vor Ort, wo man kostenlos

sein Gehör testen lassen kann.

Die Kreisverkehrswacht Neunkir-

chen baut einen Rollatorparcours

auf, wo die richtige Handhabung

und das Überwinden von Hinder-

nissen geübt werden.

An der Aktion beteiligen sich:

Landkreis Neunkirchen - Behin-

dertenbeauftragte - Leitstelle

„Älter werden”, Kreisstadt Neun-

kirchen-Seniorenbüro und Seni-

orenbeirat, Behindertenbeauf-

tragte, Lebenshilfe Kreisvereini-

gung Neunkirchen e.V., WZB,

Deutscher Schwerhörigenbund

Landesverband der Schwerhöri-

gen und Ertaubten e.V., TTHZ

Tinnitustherapie- und Hörzen-

trum GmbH, KISS Kontakt- und

Informationsstelle für Selbsthilfe

im Saarland mit den Selbsthilfe-

gruppen Blinden- und Sehbehin-

dertenverein für das Saarland,

Guttempler Gemeinschaft „Ein-

sicht”, Aktiva Sonderfahrzeugbau,

Der Schwesternverband, MLL

Miteinander Leben Lernen e.V.,

Kreisverkehrswacht Neunkirchen,

Weißer Ring und NVG.

Infos:

Kreisstadt Neunkirchen,

Tel. (06821) 202-180,

Landkreis Neunkirchen,

Tel. (06824) 9062133

Aktionstag
für Barrierefreiheit

Ausstellungen

bis Fr, 29. April

„H6-lebendige Abstraktion” von

Horst Schneider

Rathaus Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

bis So, 15. Mai

„Strukturelle Vielfalt”

von Horst Krämer

Galerie, Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

bis So, 24. Juli

„Neunkirchen 0.1 – Perspekt-

iven zum Ende der Eisenzeit”

Hüttenstadt-Museum im KULT

Städtische Galerie Neunkirchen

Feste

So, 1. Mai

Worschdsuppfeschd

in Hangard

Ostertalhalle

Heimat- und Kulturverein Hangard

So, 1. Mai

Fischerfest in Heinitz

Binsenthalweiher

ASV Neunkirchen

So, 1. Mai

Maifest in Wiebelskirchen

Gegenortschachtanlage Bauershaus

KUV Wiebelskirchen mit

SPD Wiebelskirchen

Führungen/Vorträge

Sa, 30. April, 15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

Waldschule, Grubenstraße 139

AG Heinitzer Vereine

So, 1. Mai, 15 Uhr

Führung über den

Neunkircher Hüttenweg

mit Marie-Louise Augustin

Treffpunkt: Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Märkte

Mo, 2. Mai

Monatsmarkt

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

Mi, 4. Mai, 20.30 Uhr

„Heinzigartig-wie die Liebe!”

Heinz Gröning

Stummsche Reithalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sport

Do, 28. April, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur AWO Furpach

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sonstige

Mo, 2. Mai, 15.30 - 17 Uhr

Alzheimer/Demenz Selbsthilfe

psych. Abt. des Fliednerkrankenh.

Kreisstadt Neunkirchen

Di, 3. Mai, 18 Uhr

Monatsversammlung

des Pensionärvereins Heinitz

Pilsstube Heinitz

Pensionärverein Heinitz

Mi, 4. Mai, 15.30 - 18 Uhr

Treffpunkt Trauer

Kath. Pfarramt St. Josef Furpach,

Karcherstr. 46

Kinder Hospizdienst Saar

Veranstaltungen 28. April - 4. Mai
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Jürgen Specht, der Kümmerer der Neunkircher Unterstadt, feierte seinen

80. Geburtstag im Kreise zahlreicher ehrenamtlicher Weggefährten im

KOMMzentrum. Oberbürgermeister Jürgen Fried wünschte dem Jubilar

viel Gesundheit und noch zahlreiche Ideen und erfolgreiche Momente

in seinem Viertel.

Mehrere Baumaßnahmen behin-

derten in den vergangenen Wo-

chen den reibungslosen Verkehrs-

fluss. Doch ein Ende ist in Sicht.

Die Westspange konnte am Wo-

chenende fertiggestellt werden. Bei

der Baumaßnahme in der Brunnen-

und Ringstraße beginnt Mitte der

Woche der letzte Bauabschnitt. Am

Samstag, 30. April, wird die Ver-

kehrssicherung umgesetzt. Dann

wird der Abschnitt zwischen der

Einfahrt  Haspelstraße und der Ein-

fahrt ins Klinikum in der Brunnen-

straße gesperrt. Für die Erneuerung

der Bushaltestelle am Klinikum und

den Asphaltbau sind zwei Wochen

eingeplant. Vor Pfingsten soll die

Vollsperrung aufgehoben und die

Verkehrsfläche freigegeben werden.

Und auch für die KEW-Maßnahme

in der Wellesweilerstraße gibt es

bald Entwarnung. Ende Mai wird

die Vollsperrung aufgehoben. 

Die Stadt verdeutlicht, dass es sich

bei den Maßnahmen um dringend

erforderliche Arbeiten zur Erhaltung

der Straßen und der Infrastruktur

handelt. In der Regel wird versucht,

solche Arbeiten in Ferienzeiten

bzw. Randzeiten auszuführen. Für

große Maßnahmen reicht allerdings

ein kurzes Zeitfenster nicht aus. Da-

her bittet die Stadt um Verständ-

nis für eventuelle Verzögerungen.

Nach Abschluss der Arbeiten

stehen dafür wieder Straßen in

bestem Zustand zur Verfügung.

Ein Ende ist in Sicht
Baumaßnahmen in Neunkirchen

Zahlreiche Kinder hatten viel Spaß beim Zauber- und Mitmachtheater mit Tommy Morgan, zweifacher deutscher Meister im Bereich Zauberkunst für Kinder.

Im Rahmen des Fahrradfrühlings

organisierte die Kreisverkehrs-

wacht zusammen mit dem Amt

für Soziale Dienste, Kinder, Jugend

und Senioren der Kreisstadt Neun-

kirchen ein Verkehrserziehungs-

programm. Spielend erlernen die

Kinder so, worauf im Straßenver-

kehr zu achten ist. In diesem Jahr

begeisterte Tommy, der Verkehrs-

zauberer, die Neunkircher Vor-

schul- und Grundschulkinder.

Fahrradfrühling mit Verkehrszauberer
Kinderveranstaltung in der Stummschen Reithalle

Die Veranstaltung mit René Marik am 29. April

in der Neuen Gebläsehalle ist komplett ausverkauft.

Zusatztermin: Donnerstag, 2. Februar 2017

In Zusammenarbeit mit Jenny Inc. Theater

VVK: 32,80 € (PK1) bzw. 28,40 € (PK2) bei Ticket Regional und CTS

Eventim, Tickethotline 0651-9790777 oder www.nk-kultur.de/halbzeit

Musik-Comedy

Bidla Buh – Sekt, Frack und Rock’n’ Roll
Samstag, 30. April, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Die hanseatischen Vollblutmusiker von Bidla Buh präsentieren in prick-

elnder Laune ein buntes Potpourri musikalisch-komödiantischer Lecker-

bissen. So mutiert das Neujahrskonzert der Wiener Philharmoniker

zum Kniebeugen-Fitnesstest auf drei Blasebalgen und Mozarts „Rondo

alla Turca” schwingt sich auf Vibraphon, Tuba und Gipsy-Gitarre zum

rasselnden Säbeltanz empor. Völlig überraschend erscheint Stargast

Johnny Cash und singt zu knarrendem Banjo einen Country-Song.

„Von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt” buhlen die drei ungleichen

Brüder im Ghetto-Slang oder auf sächsisch um die Gunst der schönsten

Dame aus der ersten Reihe. Wenn sich nach tönendem Wettstreit von

acht Trompeten die Stars der deutschen Popmusik zum Stelldichein

am Miniatur-Klavier treffen und bei der finalen Kaktus-Funk-Party Soul-

Legende James Brown den Brüderzwist auf der Bühne beendet, dann

ist das Musik-Comedy vom Allerfeinsten. VVK: 19,20 €, AK: 20 €
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Herzlichen Glückwunsch


